
 

Praxis-Film: Momente gestalten - Dialoge in Kitas
 20. April 2016

Videografische Beobachtungen dokumentieren Alltagssituationen in der
Kita

  

   Bildunterschrift 

Das erste Kapitel greift das Bildungs- und Entwicklungsfeld "Sprache" im Orientierungsplan Baden-
Württemberg auf. Sichtbar wird, dass Sprache ein zentraler Schlüssel gesellschaftlicher Teilhabe und
entscheidend für die Lernprozesse der Kinder ist. Es folgen fünf Alltagsgeschichten, die die
Gelingensfaktoren von Interaktionen dokumentieren. Gedreht wurde in drei städtischen Kitas in
Pforzheim, die am Forschungsprojekt "GinA" der Evangelischen Hochschule Freiburg teilgenommen
haben.

Was bedeutet GInA?
Wissenschaftliche Befunde weisen hinsichtlich der Bildungs- und Interaktionsgelegenheiten in
Kindertageseinrichtungen auf zwei Aspekte hin: Erstens wird im pädagogischen Alltag zu wenig mit den
Kindern gesprochen. Zweitens werden die Gespräche nicht bewusst genug gestaltet, um sie als
Bildungsgelegenheiten nutzen zu können. Aus der entwicklungspsychologischen Forschung ist die
überragende Bedeutung von Sprache für die kognitive Entwicklung im Kindesalter bekannt. Viele
Sprachförderkonzepte zielen zwar auf die Verbesserung der sprachlichen Fertigkeiten ab, führen jedoch
nicht unmittelbar auch zu einem verstärkten Gebrauch von Sprache im Alltag, wie vergleichende
Untersuchungen zeigen.

Ziel des Projekts GInA (2011-2013) war es, in Kindertagesstätten der Stadt Pforzheim die Bildungs- und
Interaktionsgelegenheiten im Alltag zu stärken, indem Fachkräfte beim Erwerb und der Anwendung

https://www.kinderzeit.de/files/kinderzeit/content/images-news/medien/Film.JPG
https://www.kinderzeit.de/files/kinderzeit/content/images-news/medien/Film.JPG


offener Gesprächsführungsmethoden mit Kindern unterstützt werden. Das Projekt wurde über den
gesamten Verlauf wissenschaftlich begleitet. Ein besonderes Augemerk kam den Alltagsgesprächen
zwischen Fachkräften und Kindern zu, die videographisch, audiovisuell oder schriftlich festgehalten und
analysiert werden. Prozessbegleitend wurden mit den Teams gemeinsam Methoden entwickelt, die die
(selbst-)reflexive, theorie- und methodenbasierte fachliche Auseinandersetzung mit dem eigenen
Interaktionsverhalten befördern. Bei dem GInA-Verfahren wird dabei auch den Besonderheiten einer hoch
komplexen pädagogischen Arbeit in interkulturellen Zusammenhängen Rechnung getragen.

Hier geht es zum Film "Momente gestalten - Dialoge in Kitas" - bereitgestellt vom Zentrum für Kinder-
und Jugendforschung im Forschungsverbund FIVE e.V. an der EH Freiburg (www.zfkj.de)
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